
Haltet eS im Gedächtniß daß Frän-
c i s! R. S ch n » k, wirklich in der Catboli-
sck'en Prozeßio» in Pittsburg war. um Pop-
,ilä)rität zu snchen, und daß er einstens erklär»
hatt, es sei seine Meinung daß keine Bi-
b e l » in die Schulen gebracht werden sollten.

Ein wundervoller Neger.
Nahe Hnntsville in Alabama lebt ein 17jäh-
riger Negerjunge, der 20V Pfund wiegt und
dir wundervollste arithmetische Fähigkeit be-
sitzt, obgleich er in jeder andern Hinsicht so
geistesschwach ist, daß er kaum einsieht, er
müsse essen, wen» ihn hungert. Er beant-
wortet jede Rechnllngsfrage augenblicklich,
ohne erst weitere Multiplikationen vorzuneh-
men!', wie verwickelt dieselbe auch sein möge.
Er mnltiplicirt tansende, addirt, snbtrabirt
nnd dividirt mit gleicher Sicherheit auS dem
Kopfe, wiewohl letzleres mit etwas mehr
Gcistcsaiistrcngnng. Von Zahlen, die über
Millionen hinansgeben, hat er keine Idee.
Fragt man ihn wie viel W mal 59 sei, so ant-!
wortet er augenblicklich N80I; wieviel 71mal
Blij,so laittet die Anlwort: «101. "Wie!
viele 15 gibt es in 3Z56 ?" 223 Fünfzehn u.
IIübrig.

Einnener Art Ike l.?Amerikani-
sche Merino Scliawls werden jetzt in Bl.ikely!
Ta»uschip, Penn , ans Wolle von Lancaster
/abricirt. Man sagt es sei cin großes und
schönes Gewebe, und sie finde» zu fünf Tha- >
l.rn lereilwillig Absatz.
II Dyspepsi«, ist eine Verschwächnng!

der wie jede andere
Krankheit, durch unreines Blut veranlaßt,
Der Ma?,en fast, eine Flnßigkeit, die dem
Magen eigen ist, wenn ans schlechtem Blut
abgefordert, besitzt jene ermannende auflösende
Eiqrnschasten nicht, die einer gehörigen Ver-
dauung so nothwendig sind ?sogleich ist der
K?>per nicht hinlänglich geläutert, der Stubl
gang unregelmäßig, in der That alle die
Funktionen des Körpers sind in Unordnung.

Wrighl's Indianische Pflanzenpillen sind
eine der wundervollsten Arzeneien in der
Welt für die .Heilung von Dyspepsia. dieweil

sie den Magen von alle» galleiihaften Slof. '
fen gänzlich reinigen nnd das Bln. vollk-'"!-
nien läutern. Folglich, da sie di? ld>,cle
von jeder Art .Nrankheit beseitigen, ' . n!
sie uuinöglich fehlen Dyspepsia zu k. > >.». !

Obige schätzbare Medizin ist zu bei
A. L- Ruhe in Allentaun, und bei dc>. Agen-
ten die in einer andern Spalte angezeigt sind,
so wie an der .Haupt - Niederlage No. 1t>!11
Race-Straße, Philadelphia.

Stn» b.
Am lliten Dieses iu Süd-Wheithall, A u-

na C a t h a r i n a, Tochter des Salomon
Grieseinere, im I7ten Lebensjahre.

Am letzten Mittwoch in dieser Stadt, Hr
Charles Wagner, Sohn des Herr»
John Wagner, im 18ten Lebenjahre.

Cauttty Baut.
Nachricht wiid hiermit gegeben an die Ull-
-des Capital - Stecks der Leiha
Cannty B<-nk, daß eine Wahl gehalten wer-
den soll, am Hause von W i ll i a m C r a i g
in der Statt Alleiitauii, am Mittwoch den k»

zw.imen oen >i?iunve» vo» u»,
Morgens nud 3 Uhr Nachmittags, nm 13
Slockballer als Direktoren für besagle Bank
zu erwählen.
George Wenner, Jobn Wagner,
Charles H. Martin, Peter Huber,
Joseph K Säger, John Trorel,
W. H. Blumcr, Peter Breinig,
C Pretz, E A. Lnckenbach,
Cbas S Bnsch, Chas Krämer,
Peter Laubach, Stephen Ballier, jr.

. A. L. Rnhe.
Sept. nq3ni

Auditors Auzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Eo.

In der Sache der Rechiiiiiig vo» Joh»
Kistler und Christian Kistler, Administratoren
von der Hiiiterlaßenschaft des verstorbene»
Jacob Kistlcr, letzthin von Lynn Taunschip.

Und nun, Sepl. K, ernannte die
Conrt Jno. Säger, David Schitz und Jokn
Ulrich als Auditors, um obige Rechnung

eine gesetzmäßige
Vertbeilung zu machen und dem nächsten
festgesetzte» Waisengericht zu berichlen.

Ans den Urkunden,
MM Vezengts,

W. W. Selfridge, Schr.
Die obknbenainten Auditors versammeln

sich zum Endzweck ihrer Bestimmung, am
Samstag den I2ten October, um itt Ul r
vormittags, an, von Peter Miller in
Tägeisville, woselbst sich alle inleressirie
Personen einfinden können.

S epl. 25, nq3in

N a ch r i ch t
An die ttnahhangigen Snmmgeher

von Lecha Eaunm:
kreunde und Mitbürger:

Es
bitt mir leid daß Gerüchte in Umlauf gesetzt
vorden sind, daß es meine Absicht sei mich
lls Candidar für das Scheriffs - Amt zurück
u ziehen; dies ist aber nicht der Fall. Ich
abe mich entschloßt« meinen Name» als sol'
>er z» laße», und erwarte daß meine Freun-
e nicht vergeßcii werden, mir die Unterstü-
>ling zu gxben, die sie mirversprochen habe».

«iiterthänigster Diener
Peter Huher.

lllentaun, September 25, >844 nq2m

Harrtfou Guarden!
, Ihr habt Euch zu versammeln auf

Samstags den sten October, um di

W Uhr Morgeus, um Gasthause des
Maj. Str 011 ßi» Allentaun, um
»ach dem Batallion zu marschire».

R/« Püntkliche Bciwohnuiig ist erwartet.
ilt Puf Befehl des

Jacoh D. Boas, Capt.
DsT'/' Ein jedes Mitglied wird sich mit 12

»linde» Patrone» rerschen.
Sept. 25. nq3m

Clan, Frelinghuysen und Markte

Tannsckip Versammlung!
Die Freunde der Herren Clay, Freling-

huysen, Markle,?des Tariffs von 1842, ei-
nes gesunden Geldumlaufs, der Vertheilung
der Einkünfte von den öffentlichen Länderci-
en, des Verkaufs der Staatswerke, n»d
Gegner eines Staals-Tares, sind eingeladen
einer Versammlung beizuwohnen, welche auf
Freitags den 4ren October, am Hanse von
D» r s Rnd y in Heidelberg Taunschip
gehalten werden soll, nm weitere Vorberei-
tungen für die nächste Wahl zn machen.

Die Versammlung wird in Deutscher und
Englischer Sprache angeredet werde».

Die Commirree.

Wöchemliche Brief Liste.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

lentauner Postamt liegen geblieben :
Mary Abbott, Anson Barren, Sam. Bor-

ger, Friedlich Dankel, William Davis, Jno.
FoUmer, Ebrw. Friedrich, George Good, E.
Groskopf, Hiram Gnth, lesse Hccker, Jaecb
Hazersweiler, Daniel Hoffman, Tbo. Hartz,
Edward H. Knaus:, Abraham Keck, I. Kem-
merer, Elisabeth Kelley, Levi Kochmacher,
David Lyman, lac. Livenspice, Robert M'-
Moore, S. A Marsieller 2, Thomas Mil-
ler, Daniel Moyer, E. Nice, Mr. Ol'l, Sa-
muel Friedrich, Ludwig Körble, Wm. Sieg-
fried, Job» Scliönebrnch, Jacob Schwartz,
John Scherer, Edward Scherer, R. TroreÜ,
Angelina Trerler, V. Versiug> Sarah Weil,
Charles Wharlo», Fried. Wolf, A. Viindt.

Schiff-Briefe.
Walter Wallers, Christian Noth, Herr

Raßweiler.
A. L. Nuhe, P. M.

Sept, 25.

Prwkt Verkauf
von einer schatzharen Vanerei.
Unlerzeichneter bietet seine prächtige Ban-

erei durch
Privat .Handel

zum Verkauf an ; gelegen in Ober-Sancona
T lunscküp, Lecha Cannty; gränzend an Län-
der von Heniy Sell, John Johnson, David
Landes nnd andern ; enthaltend V 4 ?!cker,
wovon «i Acker Holland, 8 Ackergnle gewäs-
serte Wiesen nnd das iibnge gutes Bauland
in allen Hinsichten guier Ordnung ist. Da-
rauf ist crrichlet

ein zn'eiltockigtes
WZ?' 0 l' n h a u s, eine M»?s:e

Schweizer - Scheuer und die son-
stige nothwendige Nebettgebände. Es läuft
auch ein Wasserstrom durch das Land, und
zwar nahe dem Hanse, woran sich ein Was-
sergewalt vo» F»ß befindet.

Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht
iinbcnulZt vorüber gehen laßen nnd sind ge«
belen falls sie die Bauerei in Augenschein zn
nehmen wünschen auf derselbe» selbst anzu-
rufen.

Samuel Kansman.
Ober-Saucona, Sepl. 25. nqüm

SthcrW Verkaufe.
Ja Kraft verschiedener Befehle von Vendi«

lioni Erponas, ans der Conrt von Common
Pleas von Lecha Cannty, an mich gerichtet,
soll auf öffenllicher Nenl n verkauft werden,
an den hiernach beschriebenen Tagen und
Orten, nämlich:

Auf Mittwochs den Iliten October, um 12
Uhr Mittags, am Gasthanse des Maj. N.
S t r 0 n ß in der S ladt Allentan»,

Eine geinte Lotte Grund,
! gelegen in der Stadt Allentann, Lecha Cann-
ly ; gränzend nördlich an eine offeniliche Al-
le»), südlich an die Andrew Straße und west-
lich an die Allen Ltrafie; enthaltend in
Front an besagier Allen Straße tili n»d in
der Tiefe 2M Fuß. Daranf sind errichtet

drei Wohnhailsereine Fram-
WUU Scheuer, u. s. w.

.Eingezogen und nnler Erecn-
licM,cno»imNi alsdas Eigenthum von Ia-
»I e s M'C owe n.

Zur nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort:

No. 1 .?Eine gewifieLotte Grund,
gelegen in der Sladl Allentann anf der süd-
lichen Seile der Hamilton Straße ; gränzend
wesili.l, an eine Lotte des Solomon Gange-
were, südlich au eine öffentliche Ailey, östlich
an eine Lottt' der Magavrt Säger, und nörd-
lich an die Hamilton Straße; enthaltend in
der Front 30 und in der Tiefe 23« Fnß.
Darauf ist errichtet

ein grosses Zlveifteckigres stei-
iierues W 0 h n h a il s, ein

nnd Stall.

öto. 2.? t Lotten Grnnd,
gelegen in besagter Stadt; gränzend an die
Margaret und Turner Straßen ; eine jere
Lotte enthält in Front Vi) und in der Tiefte
230 Fuß.

Cingezogen nnd unter Erecution genom-
men als das Cigenlhnm von Is ara Erd-
m a n.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grund,

gelegen anf der südliche» Seile der Hamilton
! Straße der besagte» Sladl; gränzend östlich

an eine Lotte des John F Ruhe, südlich an
eine offeniliche Alley, westlich an eine Lotte
des Reubc» Slrouß, und nördlich an die Ha-

> millon Straße; enthaltend in der Fronte an
besagter Straße 27 Fuß und 3 Zoll und in

, der Tiefe 230 Fuß. Darauf ist errichtet
eil, 2 stockigtes Frain-Wolm-MikAhaus, ein geräumiger Fram

n. s. w,

! Eingezogen und unter Erecution gcnom-
inen als das Eigenthum von James Pet-

j Znr nämlichen Zcu und nämlichen Ort:

No. I.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in der Sladt Allenraun ; gränzend
nördlich an eine Lotte des Bernhard Reese,
westlich an eine öffentliche Alley, südlich an

eine Lotte des William Eckert, und östlich an
die Allen Sträße ; enthaltend in der

an besagter Straße und in der Tiefe 230
Fuß. Darauf ist errichtet

ein ziveistöckigtes wettergehor-
bau s, Fram-

eine Scheuer, Hydrant, u.

No. 2.?Eine Lotte Grund,
gelegen in besagter Stadl; gränzend nörd-

i lich an eine Lotte deS , westlich an
eine öffentliche Alley, südlich an eine Lotte
des Andrew Klotz uud östlich an die Allen
Straße ; enthaltend in der Fronte an besag-
ter Allen Straße 15 und in der Tiefe 230
Fuß.

No. 3.? Em geivisteS Stuck Land,
gelegen in Northampton Taunschip. Lecha
Caunty ; gränzend an die Straße welche von
Allentaun nach Reading fuhrt, an Land von

! Peter Hnber, Abraham Neubard u. ander» ;

enlhallend « Acker, mehr oder weniger.
> Eingezogen und unter Erecution gcnom-
l inen, als das Eigenthum von William
lGinki n g e r.

Auf Donnerstags den I7ten October, um
12 Uhr Mittags, am Gasthause von Henry
Wieder, in Emaus, Salzburg Tanuschip,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in Emans, Lecha Caunty; gränzend
östlich an die Hanpt-Straße, südlich an Lotte
No. 25, westlich an eine öffentliche Alley, und
nördlich an Lotte No. 27; enthaltend 84
Ruthen mehr oder weniger, mit dem Zuge-
hör. Besagte Lotte ist uumerirt 2<5, und es
ist darauf errichtet

ein grosses 2-stockigtes steiner-
M:ßAiies raiihgepflastertes Wohn-

mit einer angebauten steiner-
nen Knche, ein Stall.

Eingezogen und uuler Erecution genom-
men als das Eigenthum von William
Keck u'd.A quill a 5t i! a n

Zelt nnd nämlichen Ort:

LMM? Eine gewisse Banerei,
gelegen m Tiieder - Macungie Tannschip;?
gränzend a» Land des verstorbenen Jacob
Andreas,»William Henry und andere ; ent-
haltend 51 Acker mehr oder weniger. Da-
rauf befindet sich

ein ziveistöckigtes steinernes
siMWy Wohn Hans, mit angehaiiter

Küche, eine bequeme Scheuer, Wa-
gen - Schop uud sonstige Nebengebäude, ein

Brunnen mit vorirefsiichemWas-
irr und eine Cistern befinde! sich nahe dem
Hause.

No. 2.?Ein Strich Holzland,
gelegen in Ober - Milford Tannschip, Lecha
Cannly ; gränzend an Land von Valentine
Wieder, John Gering nnd andern ; enthal-
tend 10 Acker mehr oder weniger.

Eingezogen und unter Erecuiion genom-
men ais das Eigenthum von Peter Dan-
kel.

Anf Freitags den IBten October, nm 12
Uhr Mittags, am Gasthause von Daniel
E r d in a n, in Obcr-Milford Taunschip,

No. I?Ei» gewisser Strich Land,
gelegen in Ober Milford Taunschip, Lecha
Cauuty; gränzend an Land von Peter
Schell und Joh» Wieder; enthaltend 21
Acker, mehr oder weniger. Darauf ist er-
richlet

einzweistockigtesßlock Wohn-MiM,l'ans, eine neue Scheuer, der
Theil von Holz und der un-

tern von Stein erbaut, mir dem Zugehör
No. 2.?Ein Strich Holzland,

gelegen i» besagtem Taunschip ; gränzend an
Land von Peter Sche.l, Seth Weaver, und
andern : enthaltend 2 Acker mehr oder we-
niger.

Eingezogen und unter Erecution genom-
men als das Eigenthum von lesseStah >

nnd Sarah Stahl.
Anf Samstags den löten October, um 12

Uhr Mittags, am Gasthause von John
Appel, in Salzburg Taunschip, Lccha
Cannty,

Ein gewisser Svich Land,
gelegen i» Salzburg Tauns.t ip; gränzend
an die Straße die von Bethlehem nach

! Emaus fuhrt, an Land von Philip Gieß, Wil-
liam Sltider uud andern ; enthaltend 3 Acker,
mehr oder weniger. Darauf ist errichtet

ein einstockigtcs ivelrergehorde-
>uulA,tes Wohnhaus, eme Fram-

Scheuer, u. s. w,
! Eingezogen und unter Erecution genom-

j ine«, "als das Eigenthum von Christo-
pher K a u ch e r.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eiu gewisser Strich Land,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Cann-
ly ; gränzend an Laud von Lewis Kuntz uud
an die Straße welche von Allentann nach
Aost's Gasthause führt; einhaltend einen
halben Acker, mehr oder weuiger. Darauf
ist errichtet

ein rauhgepflastertes Wohn-
Eingezogen und unler Erecution

genommen als das Eigenthum von Fried-
rich Klein und Ä d a in K l e i n.

Auf Montags dt» 2lsten October, um 12
Übr Mittags/am Gasthause von Edward
S e i d e r, in CooperSburg,

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in Ober - Sancona Taunschip, Lecha
Caiiniy ; gränzend an Land von John Beu-
ninger, lesse Marsteller, Adam Blank und
andern; enthaltend !> Acker, mehr oder we-
niger.

Eingezogen und unter Erecution genom-
men als das Eigenthum von Jacob A h-
lu in uud Mil t 0 « Ahlu in. Und al-
les wird verkauft von

George Weiher hold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstiibe, ?

Allentauu, Sept. 25.5 nq3m

Waifeugerichls-V erkauf
einer schätzbaren Plan rasche auf öff-

entlicher Bend».
Zufolge eiueS Befehls ans dem Maisenge-

rich, von Lecha Caunty, soll auf Samstags
dr» I2ten Oktober, »in I Übr Nachmittags,

auf de», Platze selbst, öffentlich verkauft wer-
den,

Eine schätzbare Plaurasche,
gelegen i» Nord-Wlieithall Tai nschip, Lecha
Cannly, gränzend an Land von (ZK. Stapp,

Ivb» Schneck, John Koch, Henry Ritter und
andern ; enthaltend ungefähr >ÖO Acker, sei
es mehr »der weniger. Dir Verbeßerniigen
sind ein beinahe neues steinernes

Wohnhaus, ein anderes
i jßlock-Wohnhaus, Scheuer,

nnd andere Nebenge-
bäude. Eine Springe fließt durch da? Land,
woran ei» Trog bequem beider Scheuer jum
Tränken angebracht ist. Unter drin stciner-
nen Hanse ist ein Springmaus, worin eine
herrliche niefehlende Quelle einspringt, und
vor dem Hause ist ein Trog angebracht, wo-
rin sich selbige entleert. 2 g.ice tragende Ae-
pfel Banmgärten mit vielen Sorten Aepfel,
wie auch andere Obstbäume sind ans dem
Platze. Bon dem Obigen sind ungefähr 7
Äcker Wiesen, welche gewäße, t werden kön-
nen, ungefähr 30 Acker vom aller vornehm-
sten Holland, keiii-deßeres ist im Taunschip

zu finden, und das übrige ist gutes Bauland,
in der besten Cultur, bequem in Felder ein-
getheilt, in guten Fensen, n»d alles seil Kur-
zem nber gekalkt.

No. 2 ?Ein Strich Holzland,
gelegen im nämlichen Tannsetnp und Caiin-
tp, gränzend an obigen Platz, enthaltend un-
gefähr 3U Acker von dem vorzüglichsten Hol-
land, mit Kastanien, Hickory und Eichen be-
wachsen, nnd soll im Ganzen oder V bis 7
Sicker Volten verkauft werden, nachdem es
Käufern schickt.

Kauflustige die es in Augenschein zn neh-
men wünschen, belieben sich bei dem darauf
Wohnenden oder demUnlcrschricbenen wohn-
haft in Siid-Wkeithall Taunschip zn melden.

Die Bedingungen am Lerkanfstage nnd
Aufwartung von

George Ringer, Administrator,
des verstorbenen Joh» Stofflct.

Durch die Court,
W. W- Selfridge, Schreiher.

Sept. 25, nqZni

Waifeugerichts Äerkauf.
I» Kraft uud zufolge eines Befehls aus

dem Waisengericht von Lecha Eauiily, soll
auf Samstags den litte» October, um 1 Uhr
Nachmillags, auf dem Eigenthum selbst öff-
entlich verkauft werden:

No. I.?Ein Stück Bauland,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Caiiuly, gränzend an Land von John Gier-
ing und Job» Knauß, enthaltend l3 Acker u.
23 Nnthen genaues Maaß.

No. 2.?Ein Strich .Holzland,
gelegen in Salzburg Taunschip, ?echa Caun-

j ty, gränzend an Land von Henry Knauß und
! Henry Kemmerer, enthaltend 17 Acker nnd
tit Ruthen, genanes Maaß.

No. 3.?Ein Strich Holzland,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Cannly, gränztnd an Land von lac. Smith,
Valentin Wieder und Henry Christ, enthal-
tend 2 Acker und 32 Ruthen genaues Maaß.

Es ist das hinlerlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen JsraelTool letzthin
von Salzburg launschip.

Die Bcdingnilgcn am Verkaufstage und
Aufwartung von

Durch die Court,

W. W. Selfridge, Schrciher.
Sept. 25. nq3m

Waifcngerlchts Verkauf,
einer schatzharen Bauerei.

Zufolge eines Befehls aus dem Waisenge-
richt von Lecha Cannly, soll am Samstag de»
12te» October, um I Uhr Nachmittags, auf

dem Eigenthum selbst öffentlich verkauft wer-
den.

Eine schätzbare Plan lasche,
gelegen in Hanover Tannschip, Lecha Caun-
ty, an der Straße die von Biery's Brücke
nach Easton führt, etwa 4 Meile» von Beth-
lehein, 4 Meilen von Allentaun nnd I Meile
vom Lecha Canal, gränzend an Land von C.
Kidd, William Daniel, George Knrtz und an-
dern, enthaltend K 4 Acker, mehr oder weni-
ger, davon sind 8 Acker vorzügliches Holz«
land nnd der Rest ist Bauland von der er»
steil Güte. Die Verbeßerniigen sind ein

Block-Wohnhaus Fräin
SZ s"> Scheuer, Wagenhaus, nnd son

Nebengebäude,?2 Cisterne be-
finden sich in der Nähe der Gebäuden.

Ein Kalkofen, so wie vorzügliche Kalkstei-
ne befinden sich auf dem Lande, so wie ein
Baumgarte» von ausgezeichnet gutem Obste
von vielen Gattungen.

Das obige Land ist durch gute Fensen in
bequeme Felde getheilt und in einem guten
Ciillur-Zustaude.

Solche die das Eigenthum zu besehen wnn-
schen, belieben bei lesse Kidd, einem der Ad-
ministratoren, wohnhaft nahe de,nPlal.v an-
zurufen, Ivo man zugleich die Kaufs-Bcdiu-
gungrn erfahren kann.

Es ist das hinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen Thomas Kiod, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

lesse Kidd, ?

E. L. Kidd, "v.

Durch die Court,

W. W- Selfridge, Schrciher.
Sept. 25, Ng3m

Gute Schrcibfcdcrn
sind allhier wohlfeil zu veikaufe».

Ungefähr wie letzte Woche.

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Bend».

Am Samstag den 12ten Oktober, nm 10

Übr Morgens soll aiifdem Eigenthum selbst,
öffentlich verkauft werde»

Eine schatzhare Lotte Land,
gelegen in Ober-Macungie Taunschip, Lecha
Cannly, au der Straße die von Alleiilaun
nach Trerlerslann <an Echantz's Miible
vorbei) nnd an der Straße die von Millers-
taun nach Siegersville führt, gränzend an

Land von Jobn Marr, Daniel KnhnS, Wil-
liam Desch, Daniel Mayer, uud anteru ;

enthaltend tlv Acker mehr oder weniger.
Darauf ist errichtet

Ein doppeltes Block«'?!'»!-
Mzj eine fast neue steinerne

Schweizer-Scheuer, und sonstige
Nebengebäude. Ein Brunnen mit nüfth-
lendein gulen Wasser, so wie ein vortrefflicherBanmgärle» ist auf dem Lande. Auch be-
finden sich 2 Kalksteinbrnche und eine Eisen-
ineiiie anf demselben.

Das Ganze ist unler guleu Fensen, in ei-
nem hohen Cultur-Zustande und sonst in der
besten Ordnung und der besondern Aufmerk-
samkeit von Kauflustige» werth.

SLZ" Wer das Eigenthum vor dem Ver-
kaufe zu besehen wünscht, beliebe sich deswe-
gen zn melden, entweder bei William Desch,
der anf lUtn Lande wohnt, oder bei irgend ei-
nem der Unterschriebenen Erccutoren, wohn-
haft in Trerlerstaun.

Die Kanfs-Bedingungen, können schr an-
nehmbar gemacht werden, indtm ein Drit-
theil der Kaufssumme auf tem Laude blei-
ben kaun.

Es ist das hinterlaßene Vei mögen des ver-
storbenen John Kilver, letzthin von Ober-
Macungie.

Die Bedingungen am Vcrkanfstage und
Aufwartung von

Salomon Kude.-, Z,5,.,_r6
WilliamKnder, orv.

Sept. 25, rqbV

W atj cngenchts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befebls aus

dem Waisengericht von Lecha Caunly, soll
auf Samstags de» 12te» Oktober, nm 12 Übr
Mittags, aiif dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft werden,

No. I.?Ein gewisses Stück Land,
gelegen in Lynn Taunschip, Lecha Caunty ;

gränzend an Land von Caspar Wannemach-
er, David Schitz, John Ulrich und andern,:
enthaltend 4K Acker und IVO Niilhen,genau-
es Maaß. Die Verbeßeruugen darauf sind.

Ein einsrockigtes Block-Wotm-
I Hans, große Schener, theils von

Stein und theils von Holz. Es be-
findet sich anch ein Baumgarte» dabei.

! No. 2.?Eine Lotte Holzland,
' gelegen im nämlichen Taunschip, gränzend
an Land von David Foliweiler, Jacob Wan-
nemacher, Gideon Sechler und andere; ent-

halleud 3 Acker uud l4ij Ruthen, genaues
Maaß.

No.?Eine Lotte Holzland,
gelegen im nämlichen Taunschip, gränzend
an Land von David Follweiier, Joseph Sä-
ger und andern, enihalleiid 28 Acker und 8
Ruthen, genaues Maaß

Es ist das hinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen L 0ren tz N ei tz, letzthin
von besagtem Taunschip und Cauniy.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John H. Neitz.)
Henry "Neitz,
Zlndrew Neitz, H

Durch die Court,
W. W. Selfridge, Schrei her.

Sept. 25, uq3m

Eiue fchätzbare Bauerei
durch Privat - Handel zu verkaufen.

Der UiMerzeichnete bietet durch Privat-
Handel zum Verkauf an

Eine gewiße Plantasche,
gelegen in Süd - Whcilhall Tannschip, Lecha
Eauiily; gränzend an Land von Henry Dor-
ney, Salomon Dorney, Daniel Glück nnd
David Mertz ; enthaltend ungefähr 100 Ack-
er, mehr oder weniger: wovon ungefähr 12
Acker gutes Holzlaud und das übrige gutes
Banland in dem besten Cultur-Zustande und
sonst in der besten Ordnung ist. Die große
Straße welche von Allentaun nach Reading
führt geht durch das Land, auch fließt der
schöne Fluß, "Die Zedercriek" durch daßelbe.
Darauf ist errichtet

Ein cinstöckigles steinernes
sK-jU Wohnhaus, eine steinerne

Schweizer - Scheuer, und andere
Nebengebäude. Es befindet sich anch ein
Banmgarten und eine gule Springe auf dem
Lande. Mehr nber diese Plantasche zu sagen
hätt man für liberflußig, indem Kauflustige
es doch in Augenschein nehmen werden.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Man melde sich und erfahre dack
Nähere bei

Salomon Mertz.
Snd-Wheithall, Sept. 25. nq3m

N a ch ri ch t
wird hierdurch gegeben daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Abbal ona
Geiger, letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Cannty, angestellt w.rden sind.
Alle diejenigen daher, welche noch un besagte

Hinterlaßenschaft schuldig sind, werde« gebe-
cn innerhalb « Wochen abzubezahlen,--Und
alle welche noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, belieben ihre Rechnungen innei halb be-
sagter Zeit wohlbeftätigt einzubringen, an

Jonas Geiger,
Henry Geiger,

Sept. 25. ' nqüm


